
Wenn der Herbst kommt 
 
Endlich der Schulabschluss! Lange hatten die jungen Pegasi der Abschlussklasse in 
Cloudsdale darauf gewartet und diesen Tag herbeigesehnt! Unter den Absolventen dieses 
Jahres war auch ein  Zwillingspaar. Niemand hatte wirklich geglaubt, dass diese beiden 
Chaoten es wirklich bis zum Abschluss an der Schule aushalten würden. Die Jüngere war zwar 
ein wenig vernünftiger als ihr um wenige Minuten älterer Bruder, doch waren beide sehr 
Hitzköpfig und neigten dazu die Dinge ein wenig enthusiastischer anzupacken als eigentlich 
nötig. Dies hatte die Zwei schon in die ein oder andere Schwierigkeit manövriert. 
 
Oft wurden sie auch die „Herbstzwillinge“ genannt, da sie in dieser Jahreszeit geboren worden 
waren und sobald sie fliegen konnten, schneller als das Laub von den Bäumen fallen konnte 
unten auf der Erde waren um mit diesem spielen zu können. Doch genauso gerne wie mit den 
herunterfallenden Blättern, spielten sie Ritter! Ihr großer Traum war es irgendwann der Wache 
von Calterlot beitreten zu können. Jedoch gab es in den Reihen der königlichen Wachen gerade 
keine freien Stellen und so wussten die Zwillinge nicht wie es mit ihnen weiter gehen sollte. 
 
„Hey, Springs!“ Die Stute wurde von ihrem Bruder gestupst, dieser grinste sie mit seiner 
üblichen Art frech an. „Sobald wir unser Zeugnis haben hauen wir hier ab, was sagst du?!“ Er 
zwinkerte und Springs entwich ein genervtes Seufzen. „Warum bin ich eigentlich die Jüngere 
von uns Beiden? Benimm dich endlich mal erwachsen, Leaves!“ Ermahnte sie ihn. Jedoch 
kannte sie ihren Bruder gut genug, dass er nicht auf sie hören würde. Wenn er sich einmal 
etwas in den Kopf gesetzt hatte dann würde er das auch durchziehen, komme was wolle. 
Dieser Idiot! Ständig musste sie auf ihn aufpassen, ihn zurechtweisen und ihn wenn nötig sogar 
anschreien, dass er zur Vernunft kam. Es wäre nicht das erste mal, wo sie ihn vor sich selbst 
würde retten müssen, doch heute hatte sie einfach keine Lust. Immer noch starrte er sie an mit 
seinen großen Augen, er hatte sogar trotzig die Unterlippe vorgeschoben und versuchte es jetzt 
mit diesem herzerweichenden Anblick. So sah er wirklich aus als könne er kein Wässerchen 
trüben. Oh wie sehr der erste Eindruck doch täuschen konnte! Genervt machte sie eine 
abfällige Bewegung mit dem Huf. „Von mir aus...“ 
 
Kaum hatten die Zwillinge also ihre Zeugnisse bekommen, sprangen sie mitten in der 
Feierlichkeit in die Luft und flatterten so schnell es ging davon. Natürlich auf direktem Weg 
nachhause, wo sie allerdings nur ihre Schultaschen schnell durch das geöffnete Fenster ihres 
Zimmers schmissen und dann weiter, über die Grenzen von Cloudsdale hinaus. 
„Wo fliegen wir eigentlich hin?“ - „Ich habe keine Ahnung!“ Antwortete Leaves und lachte 
glücklich. Das erste Mal seid langem wirkte er noch sorgloser als sonst, richtig entspannt und 
losgelöst. „Dahin wo der Wind uns trägt?“ - „Das ist wirklich eine sehr gute Idee, 
Schwesterherz!“ 
 
Und mit diesem Beschluss ließen die Zwillinge sich vom Wind treiben und flogen in die von 
ihnen so lang ersehnte Freiheit hinein. 
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